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„Angermünder Jahreszeiten” - vorwiegend heiter 


Erste Fotoausstellung von Margret und Gundolf Sperling im Rathaus 


Selbst für eingefleischte Anger- 
münder ist so manches Foto auf 
den ersten Blick schwer zuzu- 
ordnen. Da ist ein Haus am 
Mündesee - nur, welches ist das? 
Oderdaistdie SichtausRichtung 
Westen auf Angermünde - nur, 
an welchem Punkt ist es genau 
entstanden? 

Solche Bilder mischen sich mit 
Momentaufnahmen derbekann- 
testen Gebäude der Stadt in der 
neuen Fotoausstellung „Anger- 
münder Jahreszeiten“, die bis 
31. März in der Galerie des Rat- 
hauses zu sehen ist. 

Bereits 2009 stellten Margret 
und Gundolf Sperling den Antrag 
für die Ausstellung; mehr als 
zwei Jahre gingen in die Stadt, bis 
es dann auf einmal ziemlich 
schnell gehen musste. 

Nun wurde sie von der Vize- 
bürgermeisterin Angelika Ritter 
eröffnet. 


mar Bosch bar Service - Die Fach- 
9 werkstatt für alle Auto-Marken 


& Bettac mbH 
Bleiche 20 » 16278 ANG 


Liebe Heike, 


Vizebürgermeisterin Birgit Ritter (Mitte) stößt mit Margretund 


| 
| 


Gundolf Sperling ganz gesund auf deren erste Fotoausstellung an. 


Doch es warnicht soeinfach, aus 
Tausenden Aufnahmen auszu- 
wählen, einzugrenzen. Und 
beide haben zahlreiche Motive, 
die sie besonders mögen. Für 
welches sollte man sich nun ent- 
scheiden? 

„Wir wollten das gleiche Grund- 
motiv nur einmal in die Ausstel- 
lung bringen, verwarfen den Ge- 
danken, es in allen Jahreszeiten 


zu zeigen. Undesergabsich den- 
noch beinah von allein eine Mi- 
schung aller Jahreszeiten. Ob 
Laubfall oder Schnee, ob Sonne 
odertrübe Tage, esfandensich zu 
jeder dieser Stimmung interes- 
sante Fotos“, sagten Margret und 
GundolfSperling. 

Im Januar 2008 schenkte er sei- 
nerFrau zum Geburtstag die ers- 
te digitale Kamera. Liebte sie das 


immun 


Foto: M.-P. Jachm 


Fotografieren- mit „Rollfilmen“, 
also Negativfilmen-auchschon 
vorher, so wurde ausdemHobby 
nun eine Leidenschaft, von der 
sich auch ihr Mann anstecken 
ließ. Trat Margret Sperling 
irgendwo selbst in Aktion, griffihr 
Mann zur Kamera. 


Fortsetzung auf Seite 4 


Die Sicherheit gönn‘ ich mir. 


Nordring 6 

16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax: 03331 / 2737 -30 
hilzinger.de 
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Der Januar - erst märzenhaft dann steinkalt 


Jahresreigen 2012 beginnt stürmisch, nass und mit viel Sonnenschein - Wetterwarte Angermünde 


Temperatur von 
frühlingshaft bis frostig 
Die beiden ersten Tage begannen 
gleich mit zweistelligen Maxima- 
Temperaturen. Die 12,0°C 
Höchsttemperatur am 2. Januar 
waren nicht nur das Monats- 
maximum sondern zugleich auch 
neuer Tagesrekord. Der alte 
Rekordwert aus 1988 lag 0,5 
Grad tiefer. Selbst beim Tagesmit- 
telder Lufttemperaturwurdeam 
gleichen Tagderalte Rekordwert 
(auch aus 1988) um ein Zehntel- 
grad nach oben gedrückt. 
Wenngleich am ersten Tag des 
Jahres Bodenfrost auftrat, so 
wurde der erste Luftfrost, also 
Frosttag, am 6. Januar registriert 
undbis 12. Januar lag die Mittel- 
temperatur dieser 12 Tage bei 
über 5 Grad-plus wohlgemerkt. 
Erst ab 14. Januar gingen die 
Temperaturen etwaszurück und 
Bodenfrost sowie Frosttage tra- 
ten wieder auf. 

Ab 23. Januar bekam ein Hoch 
über Russland für uns Bedeu- 
tung, so dass Festlandskaltluft ins 
östliche Deutschland einsickerte. 
InderFolge waren alle Tage Frost- 
tage und ab 27.1. jeder Tag ein 
Eistag. Beiständigzurückgehen- 
den Temperaturen traten die 
Monatsminima (Lufttemperatur 
-10,9°C, Minimum amErdboden 
-12,8°C) erst am Monatsletzten 
auf. 


Niederschlags-Monats- 
summe in Rekordzeit 
Atlantische Tiefs lenkten bis 22. 
Januar fast täglich reichlich 
Niederschlagswolken zu uns. 
Nur der 14. und 15.1. waren in 
diesem Zeitraum trockene Tage. 
Außergewöhnlich jedoch war, 
‘das die durchschnittliche 
Monatssumme (36,4 1/m?2) 
bereitsam 9. Januar erreicht war. 
Dies gab es für einen Januar erst 
fünf mal seit 1899 (letztmalig 
1998). 
Weiterer Regen oder Schneere- 
gen brachte bis zum 22.1. 
nochmals eine Monatssumme 
zustande. Die größte Tages- 
summe von 16,61/m?2wurde am 
22. Januar, einemtotalverregne- 
tem Sonntag, erfasst. Ab23.1. fiel 
kein Niederschlag mehr. 


Der Januar 2012 belegt als best- 
platzierter 2000er Rang 7 der 
Top 10 aller Januarmonateinder 
Angermünder Messreihe seit 
1899. 

Schnee oder Graupel als Nieder- 
schlag konnte nur an 9 Tagen im 
Januar beobachtet werden. Am 
20.1. war der Schneefall kräftig 
genug, um vorübergehend am 


Niederschlagshöhe 
Januar 2012 
Uckermark 


Vormittageine dünne Schneede- 
cke entstehen zu lassen. 


Sonnenstunden reichlich 
über Durchschnitt 

Mühsam und in kleinen Tages- 
portionen kämpfte sich die Son- 
nebis zum 22.1. durchdie Regen- 
und Schneeregenwolken. Bis 
dahin erreichte sie noch nicht 


Monatsbilanz Monatswerte 

aktuell vieljährig 
mittlere Temperatur (°C): 14 (1,3) -1,2  (-1,6) 
Niederschlagsmenge (Liter): 74,9 (40,2) 36,4 (30,7) 
Sonnenscheindauer (Std.): 63,7 (68,1) 45,0 (47,4) 
Bodenfrosttage 18 (17) 
Frosttage (Minimum < 0 Grad): 15 - (14) 
Eistage (Maximum < 0 Grad): 5 (5) 


einmaldie HälftedesMonatssolls, 
denn immerhin fehlte die Sonne 
in dieser Zeit auch an 11 Tagen 
völlig. 

Erstmitdertrockenen kontinen- 
talen Wetterlage ab 23. Januar 
gab es reichlich Sonnenschein. 
Die meisten Sonnenstunden 
(über 7 Stunden täglich) wurden 
dann auch am 24., 25. und 30., 
31. Januar registriert. Der 26. 
und 27.1. bliebennochmalsohne 
Sonnenschein. 


Nebel, Wind und 
Frühlingsblüher 

Während der  Westwind- 
wetterlage bis 23. Januar beka- 
men wir an 19 Tagen böige Win- 
demitmindestens6Bfzuspüren. 
An9dieser Tage wurde einemitt- 
lere Windstärke von 6 Bferreicht. 
Der kräftigste Wind wehte uns 
am 3.-6. Januar und am 12. und 
13.1. mit einer Spitzenböigkeit 
von 8 Bf um die Nase. Die höchs- 
teWindgeschwindigkeittrat am 
4. Januar mit 20,8m/s (75 km/h 
oder 9 Bf) auf. Eine Wind- 
geschwindigkeit von 20 m/s wur- 
de nochmals am 12. Januar er- 
mittelt. Erneuter böiger Wind, 
diesmal aber aus Ost, wurde am 
27. und 30. Januar festgestellt. 
Nebeltage waren im Januar sel- 
ten. Er bildete sich in der 
pulverdampf- und rauch- 
geschwängerten Luft am 
Neujahrsmorgen sowie in den 
Tagen mit Hochdruckeinfluss 
(26.1.) am Monatsende. 

Die ersten Frühlingsboten (Ha- 
selstrauch und Schneeglöck- 
chen) erblühten im Januar und 
in Gellmersdorf wurden sogar 
einzelne Forsythienblüten ge- 
sichtet. 

Gundolf Sperling 


Differenz zum 
vieljährigen 
Mittelwert 


+ 2,6 Kelvin 
205,8 % 
141,6 % 


(+2,9) 
(130,9) 
(143,7) 


(Werte in Klammern = Grünow) 
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- auf Antrag Versendung gegen Erstattung der Versand-/Zustellungskosten 
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Amtliche Mitteilungen 


Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft „Altkünkendorf-Nord” 


Die Jagdgenossenschaft „Altkünkendorf-Nord” hat in ihrer Mitglieder- 
versammlung am 10.06.2011 die Satzung für die Jagdgenossenschaft 
„Altkünkendorf-Nord” beschlossen. 


Die gemäß $ 10 Abs. 2 Jagdgesetz für das Land Brandenburg (BbgJagdG) 
erforderliche Genehmigung des Landkreises Uckermark als Untere Jagd- 
behörde wurde mit Datum vom 23.08.2011 erteilt. 


Die Satzung für die Jagdgenossenschaft „Altkünkendorf-Nord” sowie 
die Genehmigung der Unteren Jagdbehörde liegen gemäß $ 10 Abs. 2 
BbgJagdG in Verbindung mit $ 16 Abs. 1 dieser Satzung 


in der Zeit vom 20.02.2012 bis 02.03.2012 


während der allgemeinen Sprechzeiten im Rathaus der Stadt Anger- 
münde, Verwaltungssitz 2 im Gebäude der Heinrichstraße 12, im Ord- 
nungsamt, 2. Etage links, Zimmer 103, zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich aus. 


Angermünde, den 05.01.2012 


A. Görner 
Der Vorsitzende 


Bekanntmachung über die Wahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft 
„Altkünkendorf-Nord” in der Gemarkung Altkünkendorf 


Am 10.06.2011 um 19.00 Uhr fanden sich im Gemeindehaus des Orts- 
teiles Altkünkendorf der Stadt Angermünde, Altkünkendorfer Straße 20, 
der Notvorstand der Jagdgenossenschaft „Alkünkendorf-Nord” in der 
Gemarkung Altkünkendorf und Eigentümer der Grundstücksflächen die 
im Gebiet der Jagdgenossenschaft „Altkünkendorf-Nord” liegen zur 
Wahl des Vorsitzenden und der Beisitzer gemäß $ 10, Absatz 6 Jagd- 
gesetz für das Land Brandenburg ein. 

Daher wird den Eigentümern der in der Jagdgenossenschaft 
„Altkünkendorf-Nord" in der Gemarkung Altkünkendorf gelegenen 
Grundstücksflächen (siehe Amtsblatt für die Stadt Angermünde Nr. 
5/2011, Seite 8 vom 18.05.2011) bekannt gegeben, dass 


Herr Andreas Görner 
den Vorsitz übernommen hat. 


Beisitzer sind Herr Hans-Werner Pöschl und Herr Nils Wagner. 


Die Wahl erfolgte durch die bei der Genossenschaftsversammlung an- 
wesenden Eigentümer, bzw. deren Vertreter einstimmig. Die anwesen- 
den Eigentümer, bzw. deren Vertreter vertraten eine Grundstücksfläche 
von 223,2427 ha. 


Die Genossenschaftsversammlung beschloss gleichzeitig eine Satzung 
für die Jagdgenossenschaft „Altkünkendorf-Nord. 


Die nächste Genossenschaftsversammlung wird nach Ablauf des Jagd- 
jahres 2011/2012 einberufen. 


Angermünde, den 05.01.2012 


A. Görner 
Der Vorsitzende 
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| Bekanntmachung der Wohnbauten GmbH Angermünde-Land 


Die Wohnbauten GmbH Angermünde-Land hat für den Schluss des Kalenderjahres 2010 den Jahresabschluss, bestehend aus der Bilanz, der 
Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang und Lagebericht aufgestellt und im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht. 


„Zuschüsse für Angermünder Vereine 2012” 


Alle gemeinnützigen Vereine der Stadt Angermünde können ab sofort 
einen 
Antrag auf einen finanziellen Zuschuss für Projekte der 
Kinder- und Jugendarbeit für das Jahr 2012 
stellen. 


Voraussetzung für eine Förderung ist die Einhaltung der Vergabekriterien 
und die termingerechte Antragstellung bis zum 29.02.2012. 
Verspätet eingegangene Anträge können nicht berücksichtigt werden. 


r 


Antragsformulare und die Kriterien zur Vergabe sind bei der Stadtver- 
waltung Angermünde, Markt 24, in der Bürgerinformation und im Kultur- 
amt sowie im Internet unter www.angermuende.de (Bürgerservice -> 
Formularverwaltung) erhältlich. 


Die Mindestförderhöhe für einen Zuschuss beträgt 100,00 EUR. 


W. Krakow 
Der Bürgermeister 


Mitteilung des Fundbüros der Stadt Angermünde 


Im Fundbüro der Stadt Angermünde sind folgende Fundsachen vorhan- 
den. 


Die Eigentümer werden gebeten bis zum 31.03.2012 ihr Eigentum abzu- 
holen. Über diesen Zeitraum hinaus gelten die Regelungen der 88 973 


und 976 BGB. 
 Lfd.Nr. Tag des Fundes Fundgegenstand 
1 28.08.2011 Schlüssel 
2 08.10.2011 Handy 
3 10.11.2011 Mountainbike 
4 16.11.2011 Schlüssel 
5, 10.11.2011 Schlüssel 
6 04.12.2011 Mountainbike 


Lfd. Nr. Tag des Fundes Fundgegenstand. 

7 28.10.2011 Handy (neu) 

8 10.11.2011 Schlüsselbund 

9 15.12.2011 Brieftasche 

10 09.12.2011 Kinderfahrrad 

11 28./29.12.2011 Schlüssel 

12 28.12.2011 Damenarmbanduhr 

13 10.01.2012 Schlüssel 

14 2011 Schlüssel (Friedhof/Angermünde) 
15 04.01.2012 Schal (Rathaus/Angermünde) 
Sewekow 


Sachgebietsleiter Ordnungsamt 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31 / 2600-0 


ZI TERMINE 
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K unst & Kultur L Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


Ehm Welk- und Heinbtnigeum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
- Öffnungszeiten: Mi-So 13-17 Uhr; www.museumangermuende.de 
. Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Ehm Welk 


 Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, 
Tel: 03331/298557 oder 260093 


Atelier „Am Kloster 37" 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 

Atelier für GeFllZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik 
und Malerei von Christian Uhlig, geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr 
u. n. Vereinbarung 


Atelier Sieglinde: 16278 Angermünde, Fischerstr. 21, 
Tel.: 03331/301185 


Rathaus Angermünde 


Markt 24, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2600-0 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 9-12, Di 9-12, 13-18 Uhr 


Freizeitstätte VIVITAS 


Dun 
io w 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, Tel. aeg 
regelmäßige Veranstaltungen: 


' Jeden Montag 09.30-10.20 Uhr Seniorensport 
10.30-11.20 Uhr Seniorensport 
Jeden Dienstag 
A eat‘ 10-16 Uhr Karten- und Brettspiele 
ab 14 Uhr Fasching in Althüttendorf 
hy = Fahrt nach Mirow an der Müritz 
inkl. Haustürtransfer, Schiffsfahrt, 
Rittermahl, Kaffee, Kuchen und 
Tanz, Preis 54 € p.P. 


MI Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


Märkische Ausbildungsgesellschaft, Qualifizierungs- und Trainings- 
zentrum e.V., (03 33 35) 21 59, Fax (03 33 35) 4 29 88 
Seniorenbetreuung der Stadt Angermünde und den Ortsteilen 

15.2. 13.30 Uhr Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
14.00 Uhr Seniorentreff in Wolletz, Zur Welse 5 

14.00 Uhr Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 
14.00 Uhr Seniorentreff in Wilmersdorf, Schmiedeberger-Weg 


16.2. 14.00 Uhr Seniorentreff in Angermünde, R.-Breitscheid-Str. 109C 


14.00 Uhr Seniorentreff in Bruchhagen, Schöne Aussicht 
17.2. 14.00 Uhr Seniorentreff in Frauenhagen, Am 'Gutshof 
21.2. 14.00 Uhr Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 21 
14.00 Uhr Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
14.00 Uhr Seniorentreff in Kerkow ‚Kerkower Dorfstr.7 
14.00 Uhr Seniorentreff in Steinhöfl, Steinhöfler Straße 37 
13.30 Uhr Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
14.00 Uhr Seniorentreff in Wolletz, Zur Welse 5 

14.00 Uhr Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 


14.00 Uhr Seniorentreff in Bruchhagen, Schöne Aussicht 
14.00 Uhr Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 
14.00 Uhr Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
14.00 Uhr Seniorentreff in Welsow, bei der Feuerwehr 


13.00 Uhr Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
14.00 Uhr Seniorentreff in Wolletz, zur Welse 


14.00 Uhr Seniorentreff in Angermünde, R.-Breitscheid-Str. 109C 


13.30 Uhr Seniorentreff in Steinhöfel, Steinhöfler Straße 37_ 


Achtung: Neuer Veranstaltungsort! 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Grundmühlenweg 3 
(im Haus des Inno-Tec-Centers, ehemaliges Arbeitsamt ) 
16278 Angermünde, Tel.: 03331/ 32696 
Mi., 15.2. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 
14.30 Uhr Geburtstagskaffee des Brandenburgischen : 
Seniorenvereines 
Mo., 20.2. 13.30 Uhr Gedächtnistraining auf der Grundlage des 
8 45 a im SGB XI — für Menschen mit erhebli- 
cher Einschränkung der Alltagskompetenz 
Di, 21.2. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi., 22.2. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Mitgliederversammlung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 
Mo., 27.2. 13.30 Uhr Gedächtnistraining 
13-16 Uhr Rentensprechstunde zu Fragen rund um die 
Rente mit Herrn Lindemann, Telefonische Termin- 
absprache unter 03331 32435 
Di., 28.2. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr . Der Stadtchor singt 
Mi., 29.2. 10.30 Uhr  Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 
15.00 Uhr Zusammenkunft der ILCO-Selbsthilfegruppe 
13.30 Uhr Gedächtnistraining 
13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi.,7.3. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Spielenachmittag des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 
Do., 8.3. 13.30 Uhr Frauentagsfeier für Besucher der Begegnungsstätte 
Mo.,12.3. 13.30 Uhr Gedächtnistraining 
Die., 13.3. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
Mi., 14.3. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 
14.00 Uhr Vorstandssitzung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines : 
14.30 Uhr Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 


Mo,, 


14.00 Uhr Seniorentreff in Greiffenberg,Breite Straße 

14.00 Uhr Seniorentreff in Wilmersdorf, Schmiedeberger-Weg 
153% 14.00 Uhr Seniorentreff in Angermünde, R.-Breitscheid-Str. 109C 
14.00 Uhr Seniorentreff in Bruchhagen, Schöne Aussicht 
14.00 Uhr Seniorentreff in Frauenhagen , Am Gutshof 
14.00 Uhr Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 21 
14.00 Uhr Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
14.00 Uhr Seniorentreff in Kerkow, Kerkower Dorfstr. 
13.30 Uhr Seniorentreff in Steinhöfel, Steinhöfler Straße 37 
Ipoh 13.30 Uhr Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 

14.00 Uhr Seniorentreff in Wolletz, Zur Welse 5 

14.00 Uhr Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 

14.00 Uhr Seniorentreff in Biesenbrow, Gutshaus 


an 
ww 


83 14.00 Uhr Seniorentreff in Angermünde, R.-Breitscheid-Str. 109C 


14.00 Uhr Seniorentreff in Bruchhagen, Schöne Aussicht 
12.9: - Kreativnachmittag 
13.3. 14.00 Uhr Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 21 
14.00 Uhr Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
14.00 Uhr Seniorentreff in Welsow, Bei der Feuerwehr 
13.30 Uhr Seniorentreff in Steinhöfel, Steinhöfler Straße 37 
13.30 Uhr Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
14.00 Uhr Seniorentreff inWolletz, Zur Welse 5 
14.00 Uhr Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 
14.00 Uhr Seniorentreff inWilmersdorf, Schmiedeberger-Weg 
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El Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst We Wichtige Adressen 


Sa, So, feiertags 10-12 Uhr und 17-18 Uhr / In dringenden Fällen außerhalb 
dieser Zeiten sowie werktags ab 20 Uhr über den Privatanschluss 


= Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/26000 


@ Schiedsstelle inAngermünde 
Ute Ehrhardt 
Frau Ehrhardt ist zu erreichen über das 


13.2.-19.2. Herr Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde @ Bürgerinformation Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 Mo, Do, Fr 9-12 Uhr Tel. Nr.: 03331/260017 
Di 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr ME Kfz-Zulassung 
20.2.-26.2. Herr Korepkat, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde ® Bibliothek Kreisverwaltung Uckermark 
Tel.: 03331/298030 privat: 03331/32777 Berliner Str. 57, 16278 Angermünde Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 
| Tel. 03331/32651 Karl-Marx-Straße 1, 
27.2.-4.3. Frau Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde ‘Mo, Di, Fr 14-18 Uhr 17291 Prenzlau 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 Do 9-13 Uhr Tel.: 03984/701036 
Sa 9-12 Uhr ordnungsamt@uckermark.de 
6.3.-11.3. Frau Dr. Radloff, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde MM Abfuhrtermine (Abfälle) ®& Sozialpsychologische 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/21721 Uckermärkische Dienstleis- Beratungsstelle für Schwange- 
.. tungsgesellschaft mbH(UDG) - re undFamilien 
13.3.-18.3. Frau Lehmann, Am Friedenspark 1, 16278 Angermünde - Franz-Wienholz-Straße 25a, Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 


Tel.: 03331/21560, privat: 03331/32906, 0170/2630574 
Tel: 03984/835-0, 


17291 Prenzlau 


Tel.: 03331/33528 
Mo,Di, Do 9- 12 Uhr 


__  ihfo@udg-uckermark.de Di 13 - 18 Uhr 
Ei Apothekennotdienst www.udg-uckermark.de Do 13 - 16 Uhr 


@ Diakonisches Werk im 
Kirchenkreis Angermünde e.V. 


'@ Polizeihauptwache Anger- 


münde 


1992: Oder Center Apotheke Schwedt Berliner Straße 45 Markt 18, 16278 Angermünde 
16.2. Wald Apotheke Eberswalde 16278 Angermünde Tel.: 03331/2666-0 
IM Hirsch Apotheke Angermünde Tel.: 03331/26960 = E.ON edis - Standort Anger- 
Beratung für jede Lebenslage münde 
18.2. Adler Apotheke Gramzow @ Beratungsstelle für Familien, Am Markt 2, 16278 Angermünde 
19.2. Stadt Apotheke Schwedt Jugend und Erziehung Entstörungsdienst: 0180/1213140 
20.2. Adler Apotheke Angermünde Puschkinallee 28 # Gasversorgung Angermünde 
16278 Angermünde GmbH, 
21.2; Greif Apotheke Gartz 03331/21831 Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 
POREL, Apotheke am Waldrand Schwedt Entstörungsdienst: 
23.2. Gingko Apotheke Eberswalde 0172/3965136 oder 0172/3965137 
24.2. Zentral Apotheke Schwedt DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 
252: Alte Apotheke Angermünde 
. LET A Klosterstr.43, 16278 Angermünde, Tel.03331/2739-0 
21.2, Seeadler Apotheke Joachimsthal en ge 
28.2. Oder Center Apotheke Schwedt Mo 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
29.% Wald Apotheke Eberswalde 13.30 Uhr Seniorengymnastik Gruppe I und Il ; 
2 Di 11.30 Uhr nn Mittagessen, anschließend Kar- .: 
' ' tenspiele 
Kt ie ia a 14.00 Uhr. Kegeln im Bildungswerk 1d-ägig) 
14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
33, Stadt Apotheke Schwedt Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 
11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, 
4.3. Adler Apotheke Angermünde anschl. Kartenspiele 
5.3, Greif Apotheke Gartz 14.00 Uhr Kreativnachmittag x 
6.3. Apotheke am Waldrand Schwedt Do 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen . 
12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 
1.3: Gingko Apotheke Eberswalde 1300 Ui m nn end 
8.3. Zentral Apotheke Schwedt Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
9.3. Alte Apotheke Angermünde Fr 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Kartenspiele ‚ ' 
13.00 Uhr Spielenachmittag 
10.3. Nord Apotheke Schwedt __ 
11.3, Seeadler Apotheke Joachimsthal 
12.% Oder Center Apotheke Schwedt = Veranstaltungen i 
13.3. “ Wald Apotheke Eberswalde NR ae . 
143. Hirsch Apotheke Angermünde 18.2. Frühlingswerkstatt der Uckermärkischen Literaturgesellschaft 
bis 1.4. Sonderausstellung „Plein-air Malerei” 


Familien-Gesundheitstag im Kinder- und Familienzentrum 2 
Angermünde . 
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Neuer Slogan: Schönster Landkreis Deutschlands! 


Angermünder Unternehmen erfolgreich auf der Grünen Woche 


Der Uckermark-Tag fand bei der 
Grünen Woche 2012 ganz zeitig 
statt, schon am zweiten Tag, am 
Sonnabend, 21. Januar. Und lan- 
dete bei den Besuchern wieder 
einen großen Erfolg, die in Mas- 
sen in die Brandenburghalle 21 
strömten. 

Die Uckermark-der größte Land- 
kreis Deutschlands! Diesen schö- 
nen Slogan hat Mecklenburg-Vor- 
pommern mit seiner Riesenkreis- 
bildung im vergangenen Jahr 
zerstört. Aber Landrat Dietmar 
Schulze hatte gleich einen neuen 
parat, denerdem Moderatoren- 
paar ins Mikrofon sprach: „Die 
Uckermark ist nicht mehr der 
größte, aber immer noch der 
schönste Landkreis Deutsch- 
lands!“ Die Uckermark - der 
schönste Landkreis Deutsch- 
lands. Das gefiel dem 


Moderatorenpaar so gut, dass sie 
diese Losungnunden ganzen Tag 


Thomas Hentschel am Stand des 
Gutes Kerkow mit dem ersten Käse 
der Firma mit Namen „Mutschli“, 
ein Bio-Schnittkäse, hergestellt in 


der Gläsernen Molkerei 
Münchehofe - aus der Milch und 
aufRezept des Gutes. 


über von der Bühne hinab ins 
Publikum streuten. Das Touris- 
mus-Marketing sollte sie ganz 


geschwind aufgreifen und auf, 


Dauer in seine Werbestrategien 
und Logos einbauen. Griffiger 
geht’snicht. Und werkannschon 
den Gegenbeweis antreten? 

Jedenfalls schmeckt es in der 
Uckermark. Das beweisen auch 
die Vertreter der Lebensmittel- 
produktion, die alljährlich den 
Mutfür den tiefen Griffin die Ta- 
sche aufbringen und die Kosten 
wagen, sich auf der Grünen Wo- 
che zu zeigen. Keine schlechte 
Strategie - die Berliner reisen 
gern dorthin, wo es schmeckt! 


Auf der Bühne im Gespräch: 


Fotos: Michael-Peter Jachmann 


Ernteprinzessin Anne Kühl. Eine Augenweide - die Abiturientin aus 


Frauenhagen. 


Zum Beispiel nach Kerkow, wo 
der Hofladen des Gutes jede 
Menge eigene Produkte aus der 
Fleischerei bereithält, die von 
Angusrind und Wild stammen. 
Und wo man bestens im hof- 
eigenen Restaurant speisen 
kann. Oder gleich richtig in der 
hofeigenen Pension Urlaub ma- 
chen kann! Auf der Grünen Wo- 
che zeigte sich der Stand gut ge- 
füllt mit vielen Kostproben, die 


Frische Milch-Mixgetränke bereitete Frank Iven am Stand der Sch 


Thomas Hentschel bestgelaunt 
unter die Leute brachte. Und auf 
der Bühne warb Cousin Roland 
Hentschel für das neueste Pro- 
dukt -— den Mutschli-Käse. 
Erstmals bietet das Gut Kerkow 
ein Milchprodukt an. Inhaber 
Johannes Niedeggen betrieb 
wieder den Ochsen- und 
Wildschweingrillin der Tierhalle 
25. Jeden Tag ein neuer Ochse 
und ein neues Wildschwein, na- 


di 


- türlich originalUckermark. Rund 


ein Dutzend Kerkower Bullen 
verputzten die Grüne Woche- 
Besucher. 

Die benachbarte Halle 3.2 war 
dem Thema Erlebnis-Bauernhof 
gewidmet, Hier hatte Hemme- 
Milch aus Schmargendorf einen 
Stand, wo nicht nur die frischen 
Produkte der Molkerei angebo- 
ten wurden, sondern auch Milch- 
Mixgetränke für den sofortigen 
Verbrauch hergestellt wurden. 
Das Bühnenprogramm zum 
Uckermarktagsspiegelte die Viel- 
falt des uckermärkischen Land- 
lebens wieder. Verschiedene 
Künstler und Künstlergruppen 
demonstrierten ihr Können. 
Wieder dabei der Spielmanns- 
zugaus Oderberg, dersich damit 
wieder einmal zur Uckermark 
bekannte, bis 1952 gehörte die 
Stadt zum Kreis Angermünde, 
wird aber seitdem von Ebers- 
walde aus verwaltet. Die Ernte- 
prinzessin Anna Kühlaus Frauen- 
hagen präsentierte die 
Uckermark mit Schönheit und 
viel Charme. KurzvorderGrünen 
Woche wurde dank ihrer Auf- 
merksamkeitin Frauenhagender 
Diebstahl eines Traktors aus dem 
Ort verhindert, weil sie dessen 
Fahrt zu später Stunde auf der 
Ortsdurchgangsstraße merk- 
würdig fand... 

Michael-Peter Jachmann 


ia 
.. 


& Me 


margendorfer Firma Hemme-Milch 


in der Halle 3.2 zu. „Die Milch ist ganz frisch, sie kommt vom Melkstand gleich nebenan“, erzählt der 
Schmiedeberger, der auch schon im vergangenen Jahr für die Firma auf der Grünen Woche tätig war. 
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Wirtschafts- und 
Kulturtage 
wieder da 


‚Am 28./29. April und damit 
fünf Wochen vor Inkontakt i in 
Schwedt 
Nacheinem Jahr Pause finden 
am 28./29. April wieder die 
Wirtschafts- und Kulturtage 
(WiKu) unter Schirmherr- 
schaft der Unternehmer- 
vereinigung Uckermark statt. 
Früher bekannt als Anger- 
münder Bautage, wurde die 
Mese im und am 
Franziskanerkloster 2010 
erstmals unter demneuenNa- 
men Wirtschafts- und Kultur- 
tage veranstaltet. 
Die WiKu wird unter neuer 
‚ Trägerschaftdesgemeinnützi- 
gen Vereins Angermünder 
Bildungswerk zur Förderung 
desHandwerks und desMittel- 
standes fortgeführt. 
Unterstützer und Partner bei 


der Umsetzung sind unter an- 


derem die Stadt Angermünde 
und die Unternehmer- 
vereinigung Uckermark. 2010 
nutzten bereits über 60 Aus- 
steller, Künstler, zahlreiche 
Vereine und Einzeldarsteller 
diese interessante Plattform 


für Wirtschaft und Kultur in’ 


der Region. An diesen Erfolg 

möchte das Angermünder 

Bildungswerk an gewohnter 

Stelle gern anknüpfen. 

„Die Veranstaltung kann auf 
‚stolze 10 Jahre blicken. Wir 
„gehen gemeinsam davon aus, 
: dasssiewiedereinvollerErfolg 

und ein Höhepunkt für Anger- 

münde wird“ so Susann Höft, 

Leiterin des ABW. „Wir haben 

uns für diesen frühen Termin 

entschlossen, weil im Mai Fei- 
erlichkeiten wie die Jugend- 
weihe anstehen und die 

‚Inkontakt‘ Anfang Juni ihre 

Tore öffnet.“ 

‚Die Öffnungszeiten ändern 
‚sich auf Grund der Erfahrun- 
‚gen der vergangenen Jahre 
leichtauf11 bis 17 Uhr. Unver- 
ändert bleibt der freie Eintritt 
für alle Besucher der WiKu. 

Anmeldeformulare gibtesun- 

ter  Www.abw-ang.de, 


www. angermünde-wiku .de; 
Infos auch unter 03331 


296979-10. 
Ansprechpartnerin ist Katrin 
Grothe (03331 29697983 
oder 0171 4810713). 
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„Angermünder Jahreszeiten” - meist heiter 
Erste Une inhie von zn und Gundolf Sperling im Rathaus 


versammelte sich zur Eröffnung 
Fortsetzung von Seite 1 


Bei den zahlreichen gemeinsa- 
men Spaziergängen zu zweit 
oder mit der Familie entstanden 
nun viele, viele, viele Fotos von 
Angermünde. Schnell tauchte 
der Gedanke auf, einige der Er- 
gebnisse doch einmal in einer 
Ausstellung zu zeigen. Wo, wenn 
nicht im Rathaus? Beide hatten 
dortschon aus beruflichen Grün- 
den ausgestellt - Margret Sper- 
ling als Angermünder 
Stadtarchivarin und Gundolf 
Sperling als oberster Anger- 


7 N 


stilvolle Trauerfloristik von Floristmeisterin $, Baier 


Tel, 03331- 2I8I 565 mn. Fred Kraue! 
— Berliner <tr. 7, 16278 Angermünde I 


Eine große, interessierte Runde von Fotofreunden und Angermünde-Entdeckern 


münder Wetterfrosch, Verzei- 
hung -als Leiter der Wetterwar- 
te des Deutschen Wetterdienstes 
Angermünde in Kerkow, was er 
übrigens bereits seitdem 1. Sep- 
tember 1979 ist! 

Angermünder Jahreszeiten - 
Gundolf Sperling, einer der An- 
germünder Stadtsänger, suchte 
zur Untermalung der Eröffnung 
natürlich Antonio Vivaldis ‚Vier 
Jahreszeiten“, das Allegro aus 
demFrühlingszyklus, aus. Könn- 
te eine Musik besser solche Fotos 


“ untermalen als diese heitere 


Beschwingtheit? Heiter und be- 


Wenn Trauer hilflos macht ... 
BESTATTUNG BEN 


Kellner GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 


für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 

(0 33 31) 3 29 83 


BESTATTER 
VOM HAHDWERK GEPRÜFT 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 

(0 33 32) 51 22 31 


schwingt fühlt man sich beim Be- 
trachten der Bilder, die gute Lau- 
nemachen. Gute Laune, diewohl 
auch die beiden Hobbyfotografen 
auf ihren Fototouren empfan- 
den. Angermünde ist schön. 
Eine Ausstellung, die es lohnt, 
angesehen zu werden - bis zum 
31. März besteht die Möglichkeit. 
In der Galerie des Rathauses, 
eine Treppe, zu den Öffnungszei- 
ten. „Leider nicht am Wochenen- 
de“, wie Gundolf Sperlingsagte. 
Aber das geht allen Ausstellern 
SO... 

Michael-Peter Jachmann 


Saatgut- und 
Pflanzen- 
tauschbörse 


Wirladen alle Gartenfreunde zu 
einem Austausch von Saatgut, 
Pflanzen, Ideen und Erfahrun- 
gen auf nichtkommerzieller Ba- 
sisein. b 
Willkommen ist auch, wer nichts 
Eigenes zum Tauschen mitbrin- 
gen kann oder einfach nur etwas 
verschenken möchte. 


31. März 2012 
Hof Töpferberge 
Klein Ziethen 
14 bis 17 Uhr 
Kontakt: Tel.033364-509050 
E-Mail: KerstinPaal@gmx.de 
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Angermünder Nachrichten 


Auch für Angermünder Unternehmen interessant 


Leistungsschau Inkontakt der Uckermark am Wochenende 2. und 3. Juni 


Die „8. Inkontakt-die Leistungs- 
schau der Uckermark“ findet 
2012 am Wochenende 2. und 3. 
Juni statt. Die Unternehmer- 
vereinigung der Uckermark lud 
als Organisator zahlreiche Mit- 
gestalter, Unterstützer, Ausstel- 
ler, Sponsoren ein - und die Re- 
sonanz war recht groß, die 
Theaterklause an den 
Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt gut gefüllt. Präsident 
Siegmund Bäsler zog für das 
vergangene Jahr eine Rekord- 
bilanz und hofft aufeine weitere 
Steigerung 2012. Bereits schrift- 
lich liegt ihm die Zusage von Mi- 
nisterpräsident Matthias Platz- 
eck vor, ein weiteres Mal zur Er- 
öffnung und einem Rundgangin 
die Oderstadt zukommen. Obes 
dann noch mehr als die zuletzt 
305 Aussteller werden? „Was 
nochnie vorgekommenist, schon 


Manfred Richter und Walter Fle- 
gel kamen gern und oft zu ver- 
schiedenen Veranstaltungen der 
Uckermärkischen Literatur- 
gesellschaft, vor allem zur alljähr- 
lichen Schreibwerkstatt im Feb- 
ruar. Dort vermittelten sie alsLei- 
ter von Arbeitsgruppen den 
Autoren methodische und stilis- 
tische Möglichkeiten, Texte zu 
verfassen oder vorhandene Tex- 
te zu bearbeiten. 

Walter Flegelstarbüberraschend 
2011 am 14. Juni. DochManfred 
Richter wird bei der Schreib- 
werkstatt am Sonnabend, dem 
18. Februar, von 10 bis 16 Uhr im 
Ehm Welk- und Heimatmuseum 
anderPuschkinallee die Arbeitan 
Prosatexten leiten. Er hält den 
Uckermärkern die Treue. 

Elke Hübner-Lipkau leitet die 
Arbeitsgruppe für Lyrik. Rene 
Schmidt spricht über „Heimat- 
literatur zwischen Kitschund re- 
gionaler Identifikationspflege“ 
und leitet die Diskussion. Rene 
Schmidt und auch Gerlind 
Mittelstädt werden für die Arbeit 
an Texten zur Verfügung stehen. 
Wer teilnehmen möchte, sollte 
seine zu bearbeitenden Texte 


am letzten Veranstaltungstag 
2011 flatterten uns die ersten 
Zusagen für2012 aufden Tisch.“ 
Natürlich sei derjenige im Vorteil, 
der sich zeitig melde, denn auch 
hier gelte: Wer zuerst kommt, 
ma(h)lt zuerst. Das heißt, derje- 
nigekannsichnoch seinen Stand- 
ort frei aussuchen. „Nur die 
Standorte der Großindustrie 
sind gesetzt, dagibteskeinRein- 
kommen.“ Auch für die Unter- 
nehmen der AngermünderRegi- 
on ist die Inkontakt von Vorteil, 
sind hier doch potenzielle Ge- 
schäftspartner aus der gesamten 
Uckermark und weit darüber hi- 
naus anzutreffen. 

Matthias Platzeck würdigte 2011 
den wachsenden Anspruch der 
Leistungsschau, das ständig brei- 
ter werdende Spektrum und die 
Zunahme der polnischen Aus- 
steller. Siegmund Bäsler ist opti- 


mistisch, dass dasauch 2012 der 
Fall sein wird. Er dankte dem 
Gartzer Bürgermeister Burkhard 
Fleischmann für die Kontakte zu 
Gryfino (früher Greifenhagen 
und Kreisstadt von Gartz bis zum 
Kriegsende), das nun Partner- 
stadt für die Inkontakt geworden 
sei. Dasermögliche die Vertiefung 
der Kontakte ins Nachbarland 
und die Zunahme der polnischen 
Aussteller. 

Im nun weitgehend fertig- 
gestellten Hugenottenpark und 
den anderen Außenanlagen zwi- 
schen Uckermärkischen Bühnen 
und Bollwerk sei Platz für bis zu 
350 Aussteller. „Ob wir dieerrei- 
chen, wer weiß. Auf jeden Fall 
wollen wirdie 305 von 2011nicht 
unterschreiten“, so Siegmund 
Bäsler. 

Landrat Dietmar Schulze freut 
sich, dass es in Sachen Inkontakt 


Traditionelle Schreibwerkstatt 


Bei Uckermärkischer Literaturgesellschaft oder Ehm Welk- und Heimatmuseum anmelden 


nach Möglichkeit in mehreren 
Kopien mitbringen. 

Anmeldungen für die Schreib- 
werkstattbitte an die Vereinsvor- 


sitzende Marlies Markgraf-Beise 
unter 03331 20950 oder an das 
Heimatmuseum 03331 33381 
richten. Das Teilnehmer-Mittag- 


Schriftsteller Manfred Richter (Mitte) wird bei der Schreibwerkstatt die 


so wenige Bausteine wegzuräu- 
men gibt. Der Landkreis werde 
wieder die Durchführung unter- 
stützen-mit 2000 €, dieereinen 
bescheidenen Beitrag nannte. 
Ein Großteil des Budgets wird 
durch die in ihrer Höhe unverän- 
derten Standgebühren aufge- 
bracht, aber auch zahlreiche 
Sponsoren und Unterstützer 
tragen zum Gelingen bei. Wobei 
esnochdie besondere Kategorie 
der Premium-Sponsoren gibt — 
das sind 18 kommunale und 
privatwirtschaftliche Unterneh- 
men. Darunter auch der Land- 
kreis, der zudem wieder 500 € 
für Preise auslobt, die 2012 et- 
was anders strukturiert sein wer- 
den. „Wir wollten einfachmalein 
wenig andere Aspekte ins Spiel 
bringen“, so Dietmar Schulze. 


Michael-Peter Jachmann 


essen der Frühlingswerkstatt im 
benachbarten Hotel Weiss kostet 
4€. mpj 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


Arbeit an Prosatexten leiten, er war schon oft bei dieser Veranstaltung in Angermünde 
dabei, meist gemeinsam mit Walter Flegel (r.), der im vergangenen Junileider verstorben ist. 
2008 begrüßte Iris Riesebeck, damals Vorsitzende der Literaturgesellschaft, dienamhaften 


Autoren zur Schreibwerkstatt. 
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Arihehnor mit weöhsuinden 
Einsatzstellen können höhere 


Fahrtkosten geltend machen 


Der Bundesfinanzhof (BFH) hat mit den 
Urteilen vom 09.06.2011 (Az.: VIR 55/ 
10, VIR 36/10, VI R 58/09) zur regel- 
mäßigen Arbeitsstätte bei mehreren 
Tätigkeitsstätten entschieden, dass ein 
Arbeitnehmer nicht mehr als eine re- 
gelmäßige Arbeitsstätte innehaben 
kann. 

Das Bundesfinanzministerium hat 
daraufhin mit Schreiben vom 
15.12.2011 (Az.: IV 05 -S 2353/11/ 
10010) konkretisiert, dass von einer re- 
gelmäßigen Arbeitsstätte auszugehen 
ist, wenn der Arbeitnehmer auf Grund 
der dienstrechtlichen/arbeitsvertragli- 
chen Festlegungen 


e einer betrieblichen Einrichtung des 
Arbeitgebers dauerhaft zugeordnet 
ist oder 
° in einer betrieblichen Einrichtung 
des Arbeitgebers 
« arbeitstäglich 
e je Arbeitswoche einen vollen Ar- 
beitstag oder 

® mindestens 20 % seiner verein- 
barten regelmäßigen Arbeitszeit 
tätig werden soll (Prognoseent- 
scheidung). 


Soll im Einzelfall geltend gemacht wer- 
den, dass entsprechend den Grundsät- 
zen der genannten Entscheidungen 
des BFH eine andere betriebliche Ein- 
richtung’ des Arbeitgebers die regelmä- 
Rige Arbeitsstätte darstellt oder dass 
keine regelmäßige Arbeitsstätte vor- 
liegt, muss dies anhand des inhaltli- 
chen (qualitativen) Schwerpunktes 


bzw. fehlenden Schwerpunkts der be- 
tuflichen „lätigkeit Halpewieen ‚oder 


ee Arbeitsstätte vorliegt, Be 
hen Arbeitnehmer mit wechselnden 

Einsatzstellen (2.1 (z.B. Handwerker, Kraft- 
fahrer, mobile Krarikenpfleger, u.ä.) in 


der Regel a 'ahrt zum Betrieb 
des Arbeit h den ‚Grundsät- 
zen einer ‚be ufli tstätig- 
keit! geltend machen, da für , 


Fahrten mit'dem eigenen 
Hin- u. Rückfahrt 0,30 €je gefahrehRt 
Kilometer ansetzen. 

Für Nutzer von öffentlichen Verkehrs- 
mitteln können in diesem Fall nur die 
nachgewiesenen Fahrkarten in Ansatz 
gebracht werden. 

Erich Nöll, Geschäftsführer des BDL, 
weist darauf hin, auch Leiharbeitneh- 
mer haben vom ersten Einsatztag an 
bei der Leihfirma keine regelmäßige 
Arbeitsstätte inne und können folglich 
ebenfalls Reisekosten nach den 
Grundsätzen einer beruflichen 
Auswärtstätigkeit geltend machen. 
Hilfe bei Ihrer Einkommensteuererklä- 
rung bei ausschließlich Einkünften aus 
nichtselbstst ändiger Arbeit erhalten 


"Sie im Rahmen einer Mitgliedschaft in 


der Beratungsstelle der Lohnsteuerhil- 
fe Bayern e.V., Lohnsteuerhilfeverein, 
in Schwedt, Brandenburger Ring 95, 
Telefonnummer 03332/835021. 
Weitere Beratungsstellen in Ihrer 
Nähe nennt Ihnen der BDL, Telefon- 
nummer: 030/30108610; FAX: 030/ 
30108612. 
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und Pensionen. 
Beratungsstelle Schwedt 


Brandenburger Ring 95 
16303 Schwedt 


Tel. (03332) 83 50 21 


Wir beraten Sie gerne und erstellen 
im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre 


Lohnsteuerhilfeverein 
www.lohi.de 


bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten 


Beratungsstellenleiterin Angelika Willim 


E-Mail: LHB-0770@lohi.de - Internet: www.lohi. desire 


Öffnungszeiten: Montag - Samstag.nach Vereinbarung 
Mitglied im BDE- Bundesverband der Lohnsteuerhilfevereine e.V, - Berlin 
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MARTIUS 
GRABMALE 


Schwedter Straße 36, 
Einfahrt Lidl-Markt 
16278 Angermünde, 

Telefon 0 33 31/29 79 41 
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Blitzt's und donnert’s 
im Märzen gar, 
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Die nächsten Angermünder 
Nachrichten erscheinen 
am 14. März. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss 
ist am 2. März. 


Tag + Nacht 


vom Heimatblatt Brandenburg Verlag: 


Lokaler geht's nicht! 


Sonder- 


landell & Ge verbe 


wird 


Mandy Liebisch 
Tel. und Fax: 


ın dee nächsten Alben der Angermünder Nachrichten 
einen Beitrag zum Thema 


03 9887/69238 


E-Mail: uckermark@heimatblatt.de 


Was tun bei 


ARTHROSE? 


Arthrose befällt nicht nur die 
großen Gelenke wie Hüfte und 
Knie, immer häufiger kommt es 
besonders auch zu Schmerzen 
im Bereich des Kiefergelenks. 
Jedes Sprechen, jedes Essen 
und selbst kleinste Mundbe- 
wegungen schmerzen dann und 
werden. sogar immer stärker 
eingeschränkt. Was kann man 
selbst dagegen tun? Wie kann 
man wirksam vorbeugen? In 
ihrer neuen Ausgabe des „Ar- 


throse-Info“ gibt die Deutsche 
Arthrose-Hilfe hierzu wichtige 
Hinweise. Darüber hinaus ent- 
hält das neue Heft viele wert- 
volle Empfehlungen für alle 
Arthrose-Betroffenen, die je- 
der kennen sollte. Ein kosten- 
loses Musterheft kann ange- 
fordert werden bei: Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
110551, 60040 Frankfurt/M. 
(bitte gern eine 0,55-€-Brief- 
marke für Rückporto beifügen). 
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Alle Welt kennt sie nur als Rosi, 
Rosi vom Cafe Seeblick. Rosi ist 
zum Jahresende nach rund 20 
Jahren Dasein als WirtinindenRu- 
hestand gegangen-,Ichwillmein 
Rentenalter genießen.“ Aber das 
Cafe Seeblickam Mündesee bleibt 
- und sogar in der Familie! Dafür 
sorgt Rosemarie Hübners Nichte 
Nicole Schmidt, die sich seit Jahr 
und Tag bei der Deutschen Bahn 
um das leibliche Wohl von Zug- 
gästen kümmert. Vor kurzem ha- 
bensieesimKreisederFamilie und 
der besten Stammkunden nun 
‚auchöffentlich besiegelt-undRosi 
hat den Getränkeraumschlüssel 
als wichtigstes Instrument einer 
gastlichen Einrichtung an Nicole 
übergeben. Was auf dem Papier 
seit dem 1. Januar 2012 gilt, ist 
nunauchsymbolisch vollzogen. 
Das Cafe Seeblickbleibtnichtnur 
in der Familie, die Familie mischt 
auch unverändert mit. „Sonst 
wäre es nicht möglich gewesen, 
das Cafe weiterzuführen“, sagt 
Nicole. „Ich behalte auch meine 
Arbeit beider Bahn, umeinfestes 
Stahdbein zubehalten. Die Fami- 
lie "hält zusammen und wir alle 
wollten ja, daß das Cafe erhalten 
bleibt. Undsomachenallemit, wie 
esbisher auchschon.derFallwar.“ 
Sogar Stammmutter Ilse Janisch 
ist mit ihren 86 Jahren weiter 
dabei, sie ist auch gar nicht weg- 
zudenken aus der Küche unddem 
Gastraum. 
Von Anfang an war das Cafe das 
Werk der Familie. Rosi kann sich 


ANDREAS SUMKIN IMMOBILIEN 


Vermittlung bebauter und unbebauter Grundstücke 
Kostenfreie Abwicklung für den Eigentümer 


Tel.: 03332 / 52 07 17 * Funk: 0177 / 575 16 13 
Grüner Ring 21 — 16306 Berkholz-Meyenburg 
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Das „Cafe Seeblick” bleibt 


Nun führt Nicole Schmidt die Geschäfte, aber Familie weiterhin der große Helfer Bi 


noch gut an den schlimmen Zu- 
stand des Gebäudeserinnern, das 
als Jugendklub gebaut worden 
war, mitderWende aber seine Be- 
stimmung verlor und dann völlig 
verkam: „Dicker Dreck, es hat 
nach menschlichen Hinterlassen- 


schaften gestunken. Es war 
schlimm. Ohne die Familie im Rü- 
cken hätte ich das Haus nie ge- 
kauft.“ Sie war wie so viele nach 
der Wende arbeitslos und Detlef 
Grahlow, ein guter Freund und 
Gartennachbar, fragte, obsienicht 
den Ex-Jugendklub kaufen und 
eine Gaststätte daraus machen 
wolle. Das passierte schließlicham 
7. Dezember 1990 - damals be- 
fand sich Rosi gerade in der 
Rehaklinikin Wolletzund warnur 
einehalbe Stundein Angermünde, 
in der sie den Kaufvertrag unter- 


MICHAEL KUHN 
Garten- & Landschaftsbau 


Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
Pflasterarbeiten Wege % Terrassen $ Zäune % Pflanzungen 


Gehölz- und Obstbaumschnitt $ Baumpflege, Fällungen - auch 
mit Seilklettertechnik € Grabpflege $ Hausmeisterservice 
Individuelle Lösungen für Ihren Garten 
...auch kleine Aufträge 


Michael Kühn 


Schönebecker Str. 12 
Telefon: 033361/993160 


16247 Joachimsthal 
Mobil: 0172/3175104 


schrieb. ZumKindertagam 1. Juni 
1991 stieg nach umfangreichen 
Arbeiten bereits die Eröffnung. 
Toilette und Küche wurden ange- 
baut, auch das Überdach vordem 
Eingang. Der Erfolg überraschte 
Rosi Hübner - es lief so gut, dass 


gr Pas ’ a 
Drei Be aurhner; Die Cafögründerin Hasernanie Hübner und ihre 
Nachfolgerin Nicole Schmidt zapfen ein Bierchen unter Aufsicht von Ilse 
Janisch. 


sie das Cafe Seeblick auch im Win- 
ter betrieb, ursrprünglich wollte 
sie es nur in der Saison öffnen. 

DochdemLichtfolgte auch Schat- 
ten - 13 Einbrüche ins Cafe zähl- 
te die Wirtin über die Jahre hin- 
weg. Außer einmal eine Hifi-An- 
lage ließen die Täter nie 
Wertgegenstände mitgehen und 
verursachten auch weiter keine 
Schäden, außer um ins Gebäude 
selbst hineinzukommen. „Die 
klauten auch keinen Schnaps oder 
so, sondern eigentlich immernur 
Eßwaren, zum Beispiel Torte und 


POLSTEREI 
Matthias Prütz 


Meisterbetrieb seit 1937 
Neu- und Maßanfertigung und Reparatur 
17291 GRAMZOW » Kirchstraße 9 + @ 03 98 61/342 
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Toastbrot!“ In den letzten Jahren 
gab es keine Einbrüche mehr. 
Zunehmend entdeckten Vereine 
das Cafe Seeblick für ihre Aktivi- 
täten, wird esein Anlaufpunkt für 
kulturelle undtouristische Aktivi- 
täten-solädtder Anglerverband 
zu mehreren Angelwettkämpfen 
im Sommer ein, frühmorgens um 
6. Jeden zweiten Sonnabend im 
Monat treffen sich die Karten- 
freunde zum Preisskat (Einlaß 13 
Uhr, Beginn 14 Uhr). 2012 wird 
hier zum 5. Mal das große 
Hirschschwim-men mit verschie- 
denen Aktivitäten gestartet. Und 
am Sonnabend, dem 2. Juni, star- 
tet nach dem erfolgreichen Auf- 
taktim vergangenen Jahr, zum 2. 
Mal die _Uckermark-Rad- 
rundfahrt - zum großen 200 km- 
Kurs gehtes um 6 Uhr aufdie Stre- 
cke, die kürzeren Strecken starten 
später. 

Das Cafe Seeblick hat ab 1. März 
2012 immer montags Ruhetag, 
öffnet dienstags bis sonntags um 
15 Uhr, freitags und sonnabends 
bis 22 Uhr, sonst 21 Uhr und lädt 
am Sonnabend (10.00 bis 12.30 
Uhr) und Sonntag (9.30 bis 12,30 
Uhr) zum Frühschoppen ein. 
AlsImbiß,sokündigtNicolean, gibt 
es Pommes, Bratkartoffeln, 
Schnitzel, Bulette, Brathering, au- 
ßerdem istein wechselndes Tages- 
gericht vorgesehen sowie ein 
Suppentag pro Woche mit 
Erbseneintopf, Kartoffelsuppe, 
Linsen usw. 

Text/Foto: Michael-Peter Jachmann 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


° Grabmale, Liegesteine, Ein- 
fassungen, Bronzeschmuck 


e Aufarbeiten alter Grabmale 
alles aus Naturstein 


 Fensterbänke 
° Treppenbau 
. Kaminverkleidung 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel. 0 33 31/3 33 63 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne - 

Tel.0 33 32 / 41 80 73 

Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 
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Terminveteinbatung 


(Le 9174/9425064 


www.silvana-fae 
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15 Jahre Vertrauen, Qualität und Kompetenz 


Häusliche Kranken- 


und Altenpfleg 
Glasow 
Tom | Gute Pflege und mehr 


+ Vertragspartner der Krankenkassen 

* kostenlose Pflegeberatung — nach telefonischer Absprache 
* Körperpflege » Hauswirtschaftliche Versorgung 

« medizinische Versorgung - privat 

+ Leistungen der Pflegeversicherung 


„‚Behandlungspflege Essen auf Rädern 


Neu im Angebot „Außerklinische Beatmung und Intensivpflege” 


Dobberziner Dorfstraße 36 : 16278 Angermünde 
Tel. 033 31/339 19 - Fax 0 33 31/30. 19 46 - Funk: 01 72/312. 0941 


Häusliche Kranken- und 
Altenpflege 


‚Christina Grenz 


Klosterstraße 17 
16278 Angermünde 
Telefon: 0 33 31/2 26 84 


— Anzeigen - 


braucht kein Skalpell 


Frauen wollen schön sein. Das ist ein Na- 
turgesetz. Aber haben wir das wirklich nö- 
tig, eine Brustvergrößerung mit 16, ge- 
lähmte Gesichtsmuskeln durch Botoxun- 
terspritzungen mit 40, radikale Messer- 
schnitte im entstellten Gesicht mit 50? Es 
scheint, als greife die heutige Gesellschaft 
zum Äußersten. Der Schönheitswahn be- 
herrscht alles. Nur mit welchem Ergebnis— 
alle Frauen sehen gleich aus, gleiche Nase, 
aufgepolsterte Lippen, starre Mimik, alle 
wie geklont. Ist das unser Ziel? Wo bleibt 
die Schönheit jedes individuellen Gesich- 
tes? Jede Frau ist anders, jedes Gesicht 
und jede Haut ist anders. Aber gerade das 
macht doch unsere schöne bunte Welt 
aus! So viele vielfältige unterschiedliche 
schöne Menschen. Nur keine Angst vor 
dem Wort „Schönheit“ im herkömmlichen 
Sinne. Jede Frau hat und strahlt ihre eige- 
ne innere und äußere Schönheit auf ihre Klosterstraße 49 

ganz eigene Weise aus — jede Frau! Na- 16278 Angermünde 
türliche Schönheit braucht kein Messer. Telefon: 0 33 31 / 2 34 13 
Sport, Bewegung, gesundes Essen und 
maßgeschneiderte kosmetische Beauty- 
Konzepte sind der Schlüssel zum perfek- 
ten Schönheitserfolg, denn auch Kosmetik 
ist Gesundheitsvorsorge. Was wir heute 
für unsere Haut tun, kommt uns in den 
nächsten 20 Jahren zugute. 

Geschulte Fachkosmetikerinnen erstellen 
Ihnen gern Ihren persönlichen, auf die Be- 
dürfnisse Ihrer Haut abgestimmten Pflege- 
plan, sowohl im Institut als auch für zu 
Hause, denn der totale Beautyerfolg 
braucht Ihre Eigenleistung und das jeden 
Tag! 

Moderne Kosmetik leistet heute auf allen 
Ebenen Erstaunliches! Vor allem sollte Ihre 
Heimpflege jeden Tag zu einem ganz be- 
sonderen Erlebnis werden. Ihre Sinne be- 


Nachhaltige Kosmetik 
macht Ihre Haut schön 
und streichelt 


Ihre Seele. 
N 


Kosmetik - Am Kloster 


Katja Schwichtenberg 


rühren und insbesondere einfach richtig 
Freude und Spaß machen. Durch ein syn- 
ergetisches Beautysystem verbessert sich 
nicht nur Ihre Haut, sondern auch Ihr Le- 
bensgefühl. Bewahren Sie sich die Schön- 
heit und Gesundheit Ihrer Haut. Denn in ei- 
ner gesunden, symphatischen schönen 
Haut — einer Haut wie Samt und Seide — 
lebt es sich besser. Sie haben es in Ihrer 
Hand! Und wenn Sie mögen, auch gerne 
in meinen Händen und mit Unterstützung 
meiner ausgezeichneten Pflegeserien von 
Maria Galland (Schönheit durch Methode) 
und von Deynique (Systempflege). 

Ich freue mich auf Sie und Ihre Haut! 


| 


Marc O’Polo 


Katja Schwichtenberg 


Wir machen Ihre Augen fit 
für Verträge und Kleingedrucktes! 


Gehen Sie jetzt auf Nummer sicher 
mit einem Sehtest bei uns! . 
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Inh. Kathrin Klopsch -Berliner Straße 53 - 16278 Angermünde 
Telefon: 0 33 31 / 30 11 30 - a 


Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18 Uhr « Sa 9 - 12 Uhr 


